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Ratsfraktionen  
der SPD und  
Bündnis 90/Die Grünen 

 

14.11.2011 
 

Gemeinsamer Antrag 0254/16 

öffentlich 

Verzicht auf den Einsatz von Herbiziden 

Beratungsfolge: 

Status Datum Gremium Zuständigkeit 
 

Öffentlich 06.12.2011 Betriebsausschuss SRB Beschlussvorbereitung 

Nichtöffentlich 13.12.2011 Verwaltungsausschuss Beschlussvorbereitung 

Öffentlich 14.12.2011 Rat der Stadt Salzgitter Entscheidung 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. In Salzgitter erfolgt eine ökologische und nachhaltige Grünpflege ohne den 
Einsatz von Herbiziden. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, kurzfristig zu ermitteln und zu 

berichten, ob und welche sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnisse 
im SRB zur Gewährleistung der ökologischen und nachhaltigen Grünpflege und 
Wildkräuterbeseitigung geschaffen werden müssen. 

 
3. Es ist bis zum 31 12. 2013 zu berichten, welche Auswirkungen der Verzicht auf 

den Einsatz von Herbiziden für die Grünpflege hat (Stadtbild, Umwelt,  
Verkehrssicherheit, Personal- und Sachkosten etc.). 

 
 
Sachverhalt: 
 
Eine ökologische und nachhaltige Kommunalpolitik muss die Bürgerinnen und Bürger  
vor gesundheitlichen Gefährdungen schützen und die natürlichen Lebensressourcen 
für die nachfolgenden Generationen sichern. 
 
Herbizide sind Gifte und töten pflanzliches Leben. Sie haben negative Auswirkungen 
auf die Bodenfauna. Sie kontaminieren das Oberflächenwasser und das Grundwasser 
insbesondere in den oberen Schichten, können zu Überschreitungen der zulässigen 
Werte der Trinkwasserverordnung führen und Nahrungsmittel belasten.  
 
Neben der Gefährdung für Erwachsene und insbesondere Kinder sind auch für 
Haustiere, z.B. Hunde und Katzen, Beeinträchtigungen nicht aus zu schließen. Der 
weltweite Rückgang von Amphibien wird auf die Verwendung von glyphosathaltigen 
Herbiziden (sind wesentlicher Bestandteil in den bisher vom SRB eingesetzten 
Herbiziden) zurückgeführt. 
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Die Anwendung mechanischer Methoden und der Einsatz von Arbeitskräften leisten 
somit wichtige Beiträge zum Schutz und Erhalt der Lebensgrundlagen unserer Kinder. 
Der Verzicht erhöht die Arbeitssicherheit und verbessert das Arbeitsumfeld der SRB 
MitarbeiterInnen, da kein Kontakt mehr mit Pflanzengiften besteht. Da die Stadt 
Salzgitter eine Vorbildfunktion hat, wirkt die Maßnahme positiv auf Bürgerinnen und 
Bürger. 
Nach 2 Jahren sollen Maßnahmen und deren Auswirkungen im Hinblick auf 
Veränderungen und Verbesserungen überprüft werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Klein)  (Bürger)  (Dr. Garms-Babke) 
 


